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Calw-Wimberg. Am kommen-
den Mittwoch, 13. November, 
findet ab 19 Uhr ein weiteres 
„Reisevesper“ im Gemeinde-
haus auf dem Wimberg statt.  
Edwin Kandziora berichtet von 
einer Reise durch Armenien, 
von Georgien bis an die irani-
sche Grenze. Zwischen Europa 
und Asien liegt Armenien und 
begeistert mit seinen Kultur-
schätzen, die zu spannenden 
Erkundungen einladen. Viel-
fältig, historisch hoch interes-
sant und facettenreich war die-
se Reise, die vom Hochgebirge 
bis zu den Kulturschätzen zwi-
schen Großem Kaukasus und 
dem Berg Ararat führte, heißt 
es in einer Ankündigung. Die 
schneebedeckten Gipfel immer 
im Blick, entdecken die Teil-
nehmer die antiken Tempel 
und frühchristlichen Klöster 
Armeniens, das als ältestes 
christliches Land der Welt gilt. 
Um die Vorbereitungen zu er-
leichtern, bitten die Veranstal-
ter um eine Anmeldung unter 
reisevesper@gmail.com oder 
unter der Telefonnummer 
07051/96 65 55 bis Dienstag, 12. 
November.

Armenien 
erleben

Calw. Der Kunstkreis Calw 
trifft sich zur monatlichen Mit-
gliederversammlung am 
Dienstag, 12. November, ab 19 
Uhr im Hotel Rössle in Calw. 
Die Vorstandsmitglieder haben 
bereits ab 18.30 Uhr  Aus-
schuss-Sitzung. Thema ist der 
anstehende weihnachtliche 
Kunstmarkt in Althengstett.

Kunstkreis Calw 
versammelt sich

Calw. Die erste Fackelwande-
rung im Winterhalbjahr findet 
am Freitag, 15. November, statt. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Rathaus in Calw. Die Wande-
rung dauert etwa zwei bis zwei-
einhalb  Stunden und ist etwa 
fünf Kilometer lang. Sie ist bes-
tens für Familien geeignet. Da 
nicht nur auf befestigten We-
gen gewandert wird, ist festes 
Schuhwerk und dem Wetter an-
gepasste Kleidung sehr zu 
empfehlen. Eine Überraschung 
ist mit eingeplant. Aus organi-
satorischen Gründen ist eine 
Anmeldung bei der Touristinfo 
Calw, Telefon 07051/16 73 99, 
notwendig. Es wird ein Kosten-
beitrag von drei Euro erhoben, 
Kinder bis 14 Jahren bezahlen 
nichts. Bei Regen oder starkem 
Wind findet die Wanderung 
nicht statt.

Wandern 
mit Fackeln
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Calw. Der Calwer Weihnachts-
markt am Wochenende des ers-
ten Advents – vom 28. Novem-
ber bis zum 1. Dezember – wird 
wieder Tausende Besucher  in 
die Hesse-Stadt locken.

Mehr als 80 Stände, so verrät 
die Stadt Calw nun in einer 
Pressemitteilung, warten mit 
Waren für die Advents- und 
Winterzeit sowie Kulinari-
schem auf.  Zu den typischen 
Weihnachtsmarkt-Speisen  
kommen wieder Spezialitäten 
aus den Partnerstädten in Thü-
ringen und Südtirol sowie der 
in Calw vertretenen Nationali-
täten Italien, Portugal, Türkei 
und Kroatien. 

Ein Überblick über Pro-
gramm und Aktionen.

K unsthandwerkermarkt  Be-
reits zum dritten Mal wird 

der adventliche Kunsthand-
werkermarkt dazugehören. Im 
Saal der Musikschule findet 
man ausschließlich Selbstge-
fertigtes: Keramik, genähte 
Dekoartikel, Gefilztes, Säge-
arbeiten aus Aluminium, Weih-
nachtskrippen, Kinderbastel-
boxen, Schmuck, Drechsel-
arbeiten und mehr.

R ahmenprogramm Neben 
den gewohnten Akteuren 

– wie  Stadt- und Jugendkapelle 
Calw,  Trachtenkapelle Altburg,  
Musikverein Stammheim oder 
das Drehorgel-Duo Grögler – 
sind diesmal unter anderem die 
Schulchöre der Grundschule 
Hirsau, der Seeäckerschule 
oder des Hermann-Hesse-
Gymnasiums vertreten. 

Neu sind auch  die Dixie-
Jazz-Combo „Jazzi.Ca“, die 
Schnitzeltal Alphörner, der 
Handpan-Spieler Heiko Mö-
gerle, der Saxofonist Wolfgang 
Borchert sowie die „singende 
Schornsteinfegerin“ Rebecca 
Bachstädter im Programm-En-
semble.

Höhepunkt  für die Kinder 
dürfte neben dem Alpaka-
Streichelzoo, der Kindereisen-
bahn und dem Karussell sicher-
lich der Besuch des Nikolauses 
sein, der am Weihnachtsmarkt-
Freitag ab 15 Uhr über den 
Marktplatz spazieren wird. 

Am Lagerfeuer kann zudem 
Stockbrot gebacken werden. 
Und in der Kulturapotheke gibt 
es am Donnerstag und am 
Samstag ebenfalls ein  Pro-

gramm für Kinder: Am Eröff-
nungstag führt das Regionen-
Theater „Weihnachtsszenen 
mit Pettersson und Findus, 
Sams und Ronja – Weihnachts-
besuch mit Geschichten und 
Liedern“ auf, am Samstag war-
ten Lea Ammertal und Ursula 
Achten unter dem Motto 
„Sternstündchen“ mit einem  
Vorlese- und Bastelangebot auf 
die Kinder. Im Mittelpunkt 
steht dabei der Stern von Beth-
lehem.

W eihnachtscafé  Bereits 
zum 23. Mal laden Uschi 

Dittus-Märkle und ihr Team zu 
kulinarischen und musikali-
schen Leckerbissen im Rathaus 
ein.  Der Erlös geht traditionell 
an ein soziales Projekt. Dieses 
Mal wird die Calwer Hospiz-
gruppe unterstützt, die in die-
sem Jahr ihr 30-jähriges Be-
stehen feierte. 

Verwendet werden soll die 
Spende hauptsächlich für die 
Aus- und Weiterbildung der eh-
renamtlichen Mitarbeiter. Der 
Verein  trägt sich seit Bestehen 

ausschließlich aus Spenden. 
Neben der Begleitung von 
schwerkranken und sterben-
den Menschen sowie deren An-
gehöriger bietet die Calwer 
Hospizgruppe auch Einzel-
Trauerbegleitung sowie jahres-
zeitliche Trauerwanderungen 
an sowie –  wenn  Kapazitäten 
vorhanden sind –  auch Lebens-
begleitungen.

B ärentatzen-Backen  Auch 
der Erlös des Bärentatzen-

Backens im Backhäusle vor der 
Touristinformation ist für so-
ziale Einrichtungen gedacht. In 
diesem Jahr sind der Kinder-
schutzbund Calw und das 
Stadtjugendreferat mit dem Ju-
gendhaus Calw und dem Ju-
gendtreff Heumaden die Be-
günstigten.

 Die erzielten Gewinne wer-
den in jedem Fall direkt den 
Calwer Kindern und Jugendli-
chen zu Gute kommen: zum 
einen soll das ein oder andere 
neue Spielgerät  angeschafft 
werden, zum anderen wird der 
Erlös zum größten Teil für ein 

Ferienprogramm 2025 aufge-
wendet.  

E ngelspost Das Kulturbüro 
der Stadt Calw und die Bür-

gerstiftung Calw freuen sich, in 
diesem Jahr wieder gemeinsam 
den Stand der „Engelpost“ vor 
dem Rathaus  auf dem Weih-
nachtsmarkt zu präsentieren. 

Hier haben sowohl Kinder 
als auch Erwachsene die Mög-
lichkeit, Briefe ans Christkind 
oder den Weihnachtsmann ab-
zugeben oder vor Ort zu schrei-
ben und zu malen. 

Nach dem Weihnachts-
markt werden die Weihnachts-
engel der Bürgerstiftung, die 
als Helfer des Weihnachtsman-
nes und des Christkindes fun-
gieren, die Briefe handschrift-
lich beantworten. 

T urmbesteigungen und 
mehr Die Calwer Tourist-

info wird während des Weih-
nachtsmarkts an allen vier Ta-
gen bis 18 Uhr geöffnet sein.

Dort kann man sich für die 
Turmbesteigungen der  Stadt-

kirche anmelden, die an allen 
vier Tagen stattfinden.

Und es wird wieder den 
weihnachtlichen Stadtspazier-
gang geben. Dieser ist an allen 
Weihnachtsmarkt-Tagen um 
17 Uhr eingeplant. Die Teilneh-
mer dürfen sich auf eine Über-
raschung am Ende freuen. 

In der Touristinfo ist auch 
das diesjährige Springerle-Mo-
del erhältlich, das die Versöh-
nungskirche Heumaden ziert. 
Auch die Formen der vergange-
nen Jahre sind  zu haben.

W eitere Angebote  Die Foto-
Motive aus Holz wie Frau 

Holle, Hänsel und Gretel oder 
der Grinch sind auch wieder 
vertreten.  Das Gerbereimu-
seum öffnet an allen vier Ta-
gen. In der Deckenfabrik gibt es 
eine Eisenbahnmodellanlage 
zu bestaunen.

W eihnachtsrätsel Mit  Be-
ginn des Weihnachts-

marktes startet auch  das Weih-
nachtsrätsel des Calwer Gewer-
bevereins (bis 31. Dezember).

All das bietet „Märchenhaftes Calw“
In zweieinhalb Wochen startet der Calwer Weihnachtsmarkt. Wir geben einen Überblick, was die Besucher erwartet.

Ende November wird Calw wieder im Glanz des Weihnachtsmarktes erstrahlen. Foto: Manuel Kamuf @ Lightworkart

n Von Roland Stöß

Calw. Das Jahreskonzert der 
Swing Singers in Calw hat am 
Wochenende  viele Höhepunkte 
geboten. Doch ganz zum 
Schluss endete die singende 
Party am Siedepunkt – und alle 
machten mit. 

Das Publikum tanzte unter 
Anleitung des „Erzählers“ Mat-
thias Körholz den Time Warp, 
einen Tanz aus dem Musical 
„Rocky Horror Show.“ 

Es vollzog den Sprung nach 
links, den Rechtsschritt, 
stemmte die Hände an die Hüf-
ten, zog die Knie zusammen 
und drückte das Becken drei-
mal nach vorn, um es dann im 
Kreis zu drehen.

Die Plätze im Forum des 
Hermann-Hesse-Gymnasiums 
waren alle belegt. 

In diesem Jahr sang der Tra-
ditionschor bekannte Songs 
aus den bekanntesten Musicals 
der Welt. Berührende Lieder 
aus „Les Miserables“ und 
schwungvolle Passagen aus der 
„West Side Story“ animierten 
das gut aufgelegte Publikum zu 
kräftigem Applaus. 

Einige Solo-Sänger  
traten als Duette auf
„You’ll be in my heart“ (Musical 
Tarzan) oder „Can you feel the 
love tonight?“ (König der Lö-
wen) waren nur zwei  von vielen 
weltbekannten Hits, die an die-
sem Abend für Furore sorgten. 

„Im Chor gibt es auch sol-
che, für die genug nicht genug 
ist“,  meinte Werner Pfrommer, 
der gemeinsam mit Petra En-

gelland  den Konzert-Abend 
moderierte. So traten einige 
Solo-Sänger  auch als Duette 
auf.

Am Ende waren sich die Or-
ganisatoren der Swing Singers 
einig: „Dieses Publikum ist das 
Beste, das es auf der Welt gibt.“ 

Den Time Warp getanzt, Musical-Songs gelauscht
Die Swing Singers präsentierten im Forum des Hermann-Hesse-Gymnasiums bei ihrem Jahreskonzert weltbekannte Hits.

Die Swing Singers begeisterten ihr Publikum. Foto: Stöß

„Zauber der klassischen Gitar-
re“ ist das Konzert am Samstag, 
16. November, ab  19 Uhr in der 
evangelischen Versöhnungskirche  
in Heumaden überschrieben. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.  

i Kurz berichtet


